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Evidenz



phzh.ch

Wovon sprechen wir?
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Lehrplan 21 Soziale Kompetenzen 
• Dialog, Kooperation 
• Konfliktfähigkeit
• Umgang mit Vielfalt

Methodische 
Kompetenzen
• Sprachfähigkeit
• Informationen nutzen
• Aufgaben/Probleme lösen

Personale Kompetenzen 
• Selbstreflexion
• Selbständigkeit
• Eigenständigkeit 

Lebens-
kompetenzen
(WHO 1994, 
2003)

• kommunizieren, 
verhandeln, etwas 
ablehnen

• Empathie aufbauen
• kooperieren, im Team 

zusammenarbeiten
• Anwaltschaft 

übernehmen

• gesunde Entscheide 
treffen

• Probleme lösen
• kritisch denken
• kreativ denken

• sich selbst vertrauen 
• Verantwortung 

übernehmen 
• mit eigenen Gefühlen 

umgehen
• Stress bewältigen

Soziales u. 
emotionales 
Lernen SEL 
(CASEL 2024)

• Soziales Bewusstsein
• Beziehungs-

kompetenzen

• verantwortungsbewusst 
Entscheide treffen

• Selbstwahrnehmung
• Selbstmanagement

oft inkl. spezifischem Wissen 
zu Gesundheitsthemen

auf den Schulalltag und das Lernen bezogen
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Evidenz zu SEL: Die Förderung überfachlicher 
Kompetenzen wirkt – von Kindergarten bis Sek II !
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(Durlak, Mahoney u. Boyle 2022, Korpershoek et al. 2016)

schwach bis mittel Effekt-
stärke

mittel

• Soziale, personale und methodische 
Kompetenzen; prosoziales Verhalten

• positive Einstellung gegenüber sich und 
anderen (Selbstwert; gegen Gewalt etc.)

• Verhaltensprobleme (Aggression, 
Impulskontrollschwierigkeiten, 
Substanzkonsum etc.)

• Emotionale Probleme (depressive 
Gedanken, Angst etc.)

• Akademische Leistung 
in der Schulem

eh
r

w
en

ig
er

ähnlich oder stärker wirksam als 
fachbezogene Massnahmen oder 

reine Classroom-Management-
Strategien 

ähnlich wirksam wie spezifische 
Präventionsprogramme 
(Lebenskompetenzen + Wissen)
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Soziale Entwicklungseinflüsse

Überfachliche Kompetenzen als Schutzfaktoren für 
die Entwicklung der (jungen) Menschen

2. Febr. 2024 | Zürcher Präventionstag | Schule: Überfachliche Kompetenzen | Esther Kirchhoff6 (vgl. Bühler, Schröder u. Silbereisen 2007; Bengel, Meinders-Lücking u. Rottmann 2009)

Risikofaktoren

Schutzfaktoren
Resilienz

Vulnerabilität

(junger) 
Mensch EntwicklungPuffereffekt
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Welche Kompetenzen stehen in evaluierten 
Lebenskompetenzen-Programmen im Fokus?
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Zyklus 1 Zyklus 2 Zyklus 3 Sek II

2.-4. Klasse: affektiv-verhaltens-
bezogener Fokus, u.a.:
– Regeln im Umgang miteinander

– Zusammenhang Gedanken –
Gefühle – Verhalten

– Entspannungstechniken

à Soziale und emotionale 
Kompetenzen

ab ca. 5. Klasse: zusätzlich reflexiv-
kognitiver Fokus, u.a.: 
- Wissensvermittlung (biologisch-

psychologische Einflussfaktoren) 

- Reflexion sozialer / soziokultureller 
Einflussfaktoren 

à Selbstwahrnehmung, kritisches Denken
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Planungshilfen 
Gesundheits-
förderung und 
Prävention
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(Fachteam Gesundheitswissenschaften 2023)

https://tiny.phzh.ch/
plh-ges
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Es wirkt! – doch weiterer wissenschaftlicher 
Klärungsbedarf…
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Welche Kompetenzen – in welchem Alter – bei welchen 
Kindern/Jugendlichen/jungen Erwachsenen – in welchen Kontexten –
mit Blick auf welches Ziel?
Auf welcher theoretischen Grundlage und mit welchen didaktisch-
methodischen Vorgehensweisen? 
Was brauchen Lehrpersonen, Schulen, andere Beteiligte?
Wie messen?
etc.

(Durlak, Mahoney u. Boyle 2022)



Kriterien des Gelingens
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Kriterien des Gelingens…
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–Sequenced Inhalte über die Schuljahre und Stufen koordiniert 
und in einem inneren inhaltlichen Zusammenhang

–Active Aktive Formen des Lernens: Rollenspiel; Praxis und 
Feedback etc.

–Focused Genügend Zeit, um die einzelnen Kompetenzstufen 
einzuüben 

–Explicit Begründete Wahl von genau spezifizierten Kompetenzen
(Durlak et al. 2010, 2011)
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… abgestimmt auf die soziale, emotionale und 
kognitive Entwicklung und auf Entwicklungsaufgaben
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to consum - konsumieren und regenerieren

to commit - soziale Bindungen aufbauen

to qualify – sich qualifizieren

to participate - partizipieren

(Hurrelmann u. Quenzel 2015; Eschenbeck u. Knauf 2018; Hofer 2014)

ErwachsenenalterJugend

(Sameroff 2010)
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… und der Zeitfaktor
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– Ziele so herunterbrechen, dass sie kurz- bis mittelfristig erreichbar 
und damit überprüfbar sind (beobachtend, erfragend) = wichtige 
Hinweise auf die Wirksamkeit des eigenen professionellen Handelns.

– Zufriedenheit der (jungen) Menschen mit persönlicher Zeitbalance = 
einfaches Mass dafür, ob sie in der Bewältigung der verschiedenen 
Entwicklungsaufgaben gut unterwegs sind à gute Prognose für eine 
gelingende und gesunde Entwicklung.

(Hofer 2014)
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Eine anregende, jedoch physisch und emotional 
sichere und unterstützende Umgebung schaffen!
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- Es braucht Vertrauen, Verlässlichkeit und ein Sicherheitsgefühl, um 
sich mit sozialen und emotionalen Themen auseinanderzusetzen

- instruktionale Lernunterstützung allein genügt nicht (auch auf Sek I 
und Sek II nicht) à emotionale und verhaltensbezogene 
Unterstützung ist wichtig für Wirksamkeit
-W-Fragen («was möchtest du erreichen»? «Wie könntest du vorgehen»?)

- Einüben der Kompetenzen unter Begleitung / Supervision

(Immordino-Yang, Darling-Hammond u. Krone 2019; vgl. zum «Spielzeugfreien Kindergarten»: Keller, Perren 
u. Nievergelt 2022; für Sek II: Conley, Durlak u. Hirsch 2015)
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(vgl. Kirchhoff, Keller u. Blanc 2024)wahrgenommene
fürsorgliche Unterstützung

von Seiten der 
Leitungspersonen

Lagerbeginn Lagerende Lagerende Lagerbeginn

Potential Lager
Jugendverband
N = 607
14-17 Jahre 

Durchsetzungs-
fähigkeit

Bedürfnisse
äussern

Durchs.fähigk., 
Bedürfnisse

äussern

EmpathieEmpathie

Emotionale
Selbstkontrolle

Emotionale
Selbstkontrolle

OptimismusOptimismus

Positiver Affekt Positiver
Affekt

Beitrag an die 
Gemeinschaft 

leisten

Beitrag an die 
Gemeinschaft 

leisten

Selbstwert Selbstwert

+

+

+

+

+

+

+
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Potential Lager
Jugendverband
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(vgl. Kirchhoff, Keller u. Blanc 2024)
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Weiterbildungsbedarf?
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- Unsicherheiten und wahrgenommene Defizite an Wissen und professioneller 
Kompetenz?
- z.B. bei Sekundarstufen-Lehrpersonen (international): bezüglich Förderung der 

Selbstwahrnehmung und des Selbst-Managements (Schiepe-Tiska, Dzhaparkulova u. Ziernwald 2021)

- Durchführung eines systematischen Programms kann diese professionelle 
Kompetenz stärken (Kirchhoff u. Keller 2021)

- z.B. zu aufmerksamer und fürsorglicher Interaktion mit den Schüler:innen; Classroom-
Management (Blewitt et al. 2020; Sandilos et al. 2023)

- Begleitung bei der Einführung und Umsetzung ist essenziell, um die hohe Wirkung 
zu erzeugen 
- z.B. Unterstützung in der Planung; Motivation zum Dranbleiben; Feedback zur Umsetzung (Merle et 

al. 2022)



Fazit – Die Win-win-
Situation nutzen!
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Alle profitieren von der Förderung der überfachlichen 
Kompetenzen – auch wir als Lehrpersonen!
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– verbesserte Beziehungen
– mehr Selbstwirksamkeitserleben
– vereinfachte Organisation im Klassenzimmer
– mittel- und langfristige Entlastung im Schulalltag
– etc.
à Ressource für Wohlbefinden und Gesundheit aller Beteiligten!

(Blewitt et al. 2020; Sandilos et al. 2023; Schiepe-Tiska, Dzhaparkulova u. Ziernwald 2021)



Danke
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